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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespar-Tipp: Behagliches Wohnen durch Wärmeschutz
Da jeder Mensch ein anderes Empfinden hat, gibt es eigentlich kei-
ne festen Werte für die Behaglichkeit. Wesentliche Bedingungen für 
ein behagliches Wohnklima sind relative Luftfeuchtigkeit, Raumtem-
peratur und Zugerscheinungen. Im Idealfall liegt die relative Luft-
feuchtigkeit zwischen 40 und 60 %. Thermische Behaglichkeit und 
ein Raumklima zum Wohlfühlen werden erreicht, wenn der mensch-
liche Körper im Sommer weder ins Schwitzen noch im Winter ins 
Frieren gerät. Unter anderem spielen die Kleidung, die Tätigkeit und 
die körperliche Verfassung sowie Raumluftfeuchte und Luftge-
schwindigkeit eine entscheidende Rolle. 

Was weniger bekannt ist, dass das subjektive Wärmeempfinden des 
Menschen zur Hälfte von der Raumtemperatur, zur anderen Hälfte 
von der Oberflächentemperatur der ihn umgebenden Flächen be-
stimmt wird. Diesen Effekt kennen wir, wenn wir im Winter in der Son-
ne sitzen. Kalte Oberflächen wie schlecht gedämmte Außenwände 
oder alte Fenster, werden daher als unbehaglich empfunden. Warme 
Oberflächen (Kachelofeneffekt) bewirken das Gegenteil, der Körper 
empfindet den Innenraum wärmer, als es das Thermometer anzeigt. 

Ohne Verlust an thermischer Behaglichkeit lassen sich Raumlufttem-
peraturen senken, wenn die inneren Oberflächentemperaturen der 
raumumschließenden Flächen entsprechend angehoben werden. 
Voraussetzung hierfür ist ein verbesserter Wärmeschutz der umge-
benden Bauteile wie zum Beispiel Außenwände und Fensterflächen.

Wenn man bedenkt, dass durch die Senkung der Raumlufttempe-
ratur um 1°C während der Heizperiode bereits bis 6 % Heizenergie 
und damit Heizkosten gespart werden können, erhält vor allem der 
Wärmeschutz von Außenwänden durch verbesserte Wärmedäm-
mung eine zusätzliche Bedeutung. Da die Außenwände die größte 
Fläche am Gebäude ausmachen, ist hier der Effekt am größten. 

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Durch die Wärmedämmung wird nicht nur Heizenergie gespart und der 
Wärmeverlust durch die Außenwände verringert. Wegen raumseitig er-
höhter Oberflächentemperaturen der Außenwände können die Raum-
lufttemperaturen ohne Verlust an Behaglichkeit abgesenkt werden. 

Die niedrigen Oberflächentemperaturen sind sehr oft die Ursache für 
einen eventuellen Feuchtigkeitsniederschlag (Tauwasserbildung) 
und die damit verbundene Schimmelbildung an den Wänden. Diese 
Erscheinungen treten vornehmlich in den Ecken, aber auch hinter 
Möbeln auf, da dort die Oberflächentemperatur besonders niedrig 
ist und dort kaum eine Luftzirkulation stattfindet. Mit einer fachmän-
nisch angebrachten, richtig dimensionierten Wärmedämmung pas-
siert das nicht. 

Ein Raum ist behaglich, wenn die mittlere Temperatur der Wände 
maximal drei Grad unter der Raumlufttemperatur liegt.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
STÄRKE im Rhein-Neckar-
Kreis soll wachsen 

Kreisjugendamt informiert über Neuigkeiten des Eltern-
bildungsprogramms
Im Rhein-Neckar-Kreis gibt es viele Familien, die nicht auf die Unter-
stützung von Großeltern oder anderen Verwandten zurückgreifen 
können. Fragen rund ums Kind und Elternsein bleiben manchmal 
unbeantwortet. Hier setzt das Landesprogramm STÄRKE an: Durch 
Kurse und offene Treffs sollen Eltern in ihrer Erziehung Unterstüt-
zung erfahren. 

Die Abteilung Frühe Hilfen im Jugendamt des Landratsamts Rhein-
Neckar-Kreis hat in Kooperation mit vielen Bildungsträgern zahlrei-
che Kurse und Offene Treffs für Eltern mit Kindern von 0 bis 18 
Jahren geschaffen. Auch im Jahr 2018 konnten neue Bildungsan-
gebote entwickelt werden. So konnte für geflüchtete Eltern im 
Rhein-Neckar-Kreis in den Gemeinschaftsunterkünften Hockenheim 
und Sinsheim ein Kurs unter dem Titel „Leben in Deutschland“ 
durchgeführt werden. In diesem Kurs setzen sich geflüchtete Eltern 
mit Erziehungsfragen auseinander, Informationen zu Unterstüt-
zungssystemen werden vermittelt und Zugangswege zu weiterge-
henden Unterstützungsangeboten für Eltern und Kinder werden 
eröffnet. Des Weiteren etablierte die Stadtverwaltung Sinsheim im 
Stadtteil Hoffenheim einen neuen offenen Treff. In Schwetzingen 
bietet eine Familienhebamme erneut einen offenen Treff für Eltern 
mit Babys an. Offene Treffs oder Familienzentren dienen dazu, El-
tern einen Raum zu geben, sich auszutauschen und sich über An-
gebote vor Ort zu informieren.

Vom Ministerium für Soziales und Integration wurde das Landespro-
gramm STÄRKE weiterentwickelt. Das Hauptaugenmerk liegt im 
Jahr 2019 auf den Kursen für Familien in besonderen Lebenslagen 
und der Ausweiterung der offenen Treffs. 

Die Koordinierungsstelle des Elternbildungsprogramms STÄRKE 
sucht Verstärkung beim weiteren Ausbau der Elternbildung im 
Rhein-Neckar-Kreis. Gesucht werden Bildungspartner, die gerne mit 
Eltern arbeiten und die Eltern Kenntnisse der kindlichen Entwick-
lung vermitteln können. Hierbei ist es wichtig, dass die STÄRKE-
Kurs-Anbieter bereits einen pädagogischen oder pflegerischen Be-
ruf ausüben. Die Bezahlung erfolgt auf Honorarbasis. 
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Gefördert durch:
MECKESHEIMER HANDBALL-FÖRDERVEREIN e.V.
www.handball-in-meckesheim.com

1. Kreisliga
12:45 Uhr wD-Jugend – SC Wilhelmsfeld

2. Kreisliga
14:15 Uhr mE-Jugend – TSV Wieblingen

1. Bezirksliga
15:45 Uhr mB-Jugend – JSG Rot-Malsch II

Badenliga
17:30 Uhr mA-Jugend – TV Sulzfeld

SG Schwarzbachtal
TSV Meckesheim | TV Eschelbronn

www.sg-schwarzbachtal.de
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
31.1. Herr Klaus Ziegler 70 J.
3.2. Herr Karl Ecker 75 J.
7.2. Frau Brigitte Lintner 75 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil  Waldwimmersbach
2.2. Herr August Keller 75 J.

Mauer
5.2. Herr Günter Schwalme 85 J.

Meckesheim
7. 2. Frau Elisabeth Risch  70 J.

Mönchzell 
keine

Spechbach
1.2. Herr Wladimir Walter 70 J.
4.2. Herr Hans Gallus 70 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 2. und Sonntag, 3. Februar
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 1.2. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Samstag, 2.2. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Sonntag, 3.2. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Montag, 4.2. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Dienstag, 5.2. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Mittwoch, 6.2. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04
Donnerstag, 7.2. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Der mündige Internetnutzer steht daher im Mittelpunkt der vom Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz geförderten 
Veranstaltung am 22. Februar von 09.15 bis 13.15 Uhr im Bürger-
saal, Herdestr. 2, 69436 Schönbrunn. 

Experten der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, des Zent-
rums für Europäischen Verbraucherschutz und der VERBRAUCHER 
INITIATIVE e. V. diskutieren mit den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern die Themen: 
•  Online einkaufen & Gesundheitsdienste, 
•  Schutz im Internet & Schutz vor Abzocke sowie 
•  Soziale Netzwerke & Kommunikation im Netz. 

Interessierte können sich bei der Gemeindeverwaltung Schönbrunn 
anmelden unter Tel. 06272 930012 oder per E-Mail an  
olivia.muehlfeld@gemeinde-schoenbrunn.de . 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
informiert: Gezielte Stickstoffdüngung mit 
dem Nitratinformationsdienst
Auch in diesem Jahr besteht für Landwirte die Möglichkeit, Boden-
proben auf Nitrat-Stickstoff untersuchen zu lassen. Das Amt für 
Landwirtschaft und Naturschutz weist in diesem Zusammenhang 
darauf hin, dass die alten NID-Erhebungsformulare nicht mehr ver-
wendet werden können. Die neuen Formulare besitzen keine selbst-
klebenden Etiketten mehr; Begleitformulare und Klebeetiketten lie-
gen nun getrennt vor. An jeder Sammelstelle muss für jeden zu 
beprobenden Standort ein Erhebungsformular und zwei identische 
Etiketten mitgenommen werden. Dabei wird ein Etikett von außen 
auf die Probenbox aufgebracht, das andere (mit der identischen 
Nummer) auf das zugehörige Erhebungsformular. Nur Proben mit 
eindeutiger Zuordnung können bearbeitet werden. 

Außerdem ist es möglich, die Nitratstandorte online unter  
www.duengung-bw.de zu erfassen. Nach der Anmeldung mit den 
FIONA Zugangsdaten können Landwirte den Online-Erhebungsbo-
gen ausfüllen und an das gewünschte Labor absenden. Anschlie-
ßend muss der ausgefüllte Bogen ausgedruckt und mit dem zuge-
hörigen Etikett zum Standort versehen werden. Dieses Formular 
muss dem etikettierten Standort (mit der identischen Nummer) bei-
gelegt werden. Wie bisher können weitere Untersuchungsparame-
ter unterhalb des Adressfeldes in das Erhebungsformular eingetra-
gen werden.

Kosten bei Anlieferung ins Labor: 5,45 € pro Schicht bzw. 10,90 € 
pro Beprobungsfläche (bei 2 Schichten) zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Kosten incl. Transport von der Sammelstelle zum Labor: 6,15 € pro 
Schicht bzw. 12,30 € pro Beprobungsfläche (bei 2 Schichten) zu-
züglich Mehrwertsteuer. 

Die Probenahme sollte nicht früher als 14 Tage vor dem jeweiligen 
Düngetermin erfolgen. Die für die Bodenprobenahme kulturspezifi-
schen Probeannahmezeiträume sind: 

Wintergetreide, Winterraps:  ab Anfang Februar, 
Sommergetreide:  Mitte Februar, 
Zuckerrüben:  Anfang/Mitte März, 
Mais und Tabak:  Mitte April, 
Mais im Problem- und 
Sanierungsgebiet:  späte Nmin zu Mais etwa Ende Mai, 
Spargel:  etwa Mitte Juni. 

Landwirte, die die Probenahme von fachkundigen Probenehmern 
vornehmen lassen wollen, erfahren die Adressen an den Sammel-
stellen. Geräte und Anleitungen sowie die gezogenen Bodenproben 
können nach Anmeldung bei den dafür eingerichteten Sammelstel-
len abgeholt bzw. abgegeben werden: 
-  Dirk Mampel, Kurzpfalzhof 7, Heidelberg, Tel. 06221 763261 
-  Holger Dehoust, Keilerweg 25, MA-Friedrichsfeld, 
 Tel. 0172 8494353 
-  ZG Heddesheim, Daimlerstr. 2, Tel. 06203 49030 
-  Hof Nauert, Rennbahnstr. 50, Walldorf, Tel. 01520 5975798 

An den genannten Sammelstellen werden die Proben montags ab 
15.30 Uhr abgeholt. Über Abholtermine ab April kann per E-Mail 
informiert werden (Adresse bitte ins Auftragsformular eintragen). 

Unter www.rhein-neckar-kreis.de Stichwort STÄRKE können sich 
Interessierte über aktuelle Angebote im Rhein-Neckar-Kreis infor-
mieren. Wer Interesse hat, beim Ausbau der Elternbildung mitzuwir-
ken, kann sich mit Christiane Astor oder Martina Zimmermann unter 
den Rufnummern 06221 522-2189 bzw. 06221 522-1594 in Verbin-
dung setzten.

Gesundheitsamt: Starke Partner in der Krebs-
vorsorge und -behandlung
Jedes Jahr erkranken in Deutschland etwa eine halbe Million Men-
schen neu an Krebs. „Experten gehen davon aus, dass 37 Prozent 
aller Krebsfälle durch einen gesunden Lebensstil vermieden werden 
könnte. Die Teilnahme an den ärztlichen Früherkennungsuntersuchun-
gen sorgt auch dafür, dass ein Krebsleiden schon in einem frühen 
Stadium erkannt und schnell behandelt werden kann“, führt Dr. Weiß, 
Referatsleiterin der Gesundheitsförderung und der Kommunalen Ge-
sundheitskonferenz am Gesundheitsamt Rhein-Neckar-Kreis, aus.
In Heidelberg und dem Rhein-Neckar-Kreis haben die Erkrankten 
und ihre Angehörigen viele starke Partner bei der Vorsorge und der 
Behandlung an ihrer Seite. Auch als Standort für medizinische For-
schung hat die Region seit jeher einen herausragenden Ruf. So 
wundert es nicht, dass das Deutsche Krebsforschungszentrum, die 
Deutsche Krebshilfe und die Deutsche Krebsgesellschaft den 1. 
Deutschen Krebsforschungskongress am 4. und 5. Februar in Hei-
delberg veranstalten. Als Gäste werden unter anderem Anja Karli-
czek, Bundesministerin für Bildung und Forschung, sowie Theresia 
Bauer, Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg, zur Eröffnung der Veranstaltung erwartet. 
Das Universitätsklinikum Heidelberg und das Nationale Centrum für 
Tumorerkrankungen (NCT) bieten eine Versorgung von Krebspati-
enten auf höchstem Niveau. Darüber hinaus stellt das Deutsche 
Krebsforschungszentrum (DKFZ) zusätzlich zu exzellenter For-
schung im Bereich der Krebsvorbeugung und -bekämpfung einen 
bundesweit einmaligen Service bereit: Sowohl Patienten und Ange-
hörige als auch Ärzte können sich beim Krebsinformationsdienst 
des DKFZ individuell bei allen Fragen rund um Krebs informieren. 
Der Krebsinformationsdienst ist in Deutschland seit über 30 Jahren 
der Ansprechpartner für alle Fragen zum Thema Krebs. Er bietet 
verständliche und wissenschaftlich fundierte Informationen zum ge-
samten Themenspektrum rund um die verschiedenen Krebsarten. 
„Informierte Patienten und Angehörige sind wichtig für die Krebsvor-
sorge und -behandlung“, so Dr. Weiß. „Gut verständliche Informati-
onen von Experten helfen Ängste abzubauen und unterstützen die 
eigene Entscheidungsfindung. Ein Besuch der Webseite  
www.krebsinformationsdienst.de oder einen Telefonanruf zur Bera-
tung empfehle ich daher sehr.“ 

Täglich von 8 bis 20 Uhr beantworten die Experten des Krebsinfor-
mationsdienstes kostenlos Fragen unter der Rufnummer 0800 420 
30 40 und per E-Mail unter krebsinformationsdienst@dkfz.de. Spe-
ziell zum Thema Vorbeugung bietet der Service die kostenlose Bro-
schüre „Was kann ich tun? Gegen Krebs?“, bestellbar unter https://
www.krebsinformationsdienst.de/bestellformular.php, an.

Verbraucher 60+: 
Chancen und Herausforderungen des Internets 
Kreisseniorenrat lädt zu Veranstaltung in Schönbrunn ein 
Ob Informationssuche, Einkaufen, Rat oder Freunde finden – das 
Internet ist aus unserer Gesellschaft nicht mehr wegzudenken. Auch 
immer mehr ältere Verbraucher nutzen das Internet. 

Der Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises lädt daher am 22. 
Februar zu einer kostenlosen Veranstaltung für Verbraucherinnen 
und Verbraucher 60+ ein, bei der verschiedene Aspekte der siche-
ren Internetnutzung im Fokus stehen. Erwartet werden bei der Ver-
anstaltung in Schönbrunn auch Staatssekretärin Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL und Bürgermeister Jan Frey. 

Neben vielen Informationen hilft das Internet besonders der Gene-
ration 60+, soziale Kontakte zu pflegen. Beim Online-Einkauf kann 
man rund um die Uhr unabhängig vom Ladenschluss und bequem 
von zu Hause aus einem breiten Warenangebot wählen. „Der ver-
antwortliche Umgang mit den verschiedenen Nutzungsmöglichkei-
ten des Internets ist das Ziel der Veranstaltung“, so Elisabeth Sauer, 
Vorsitzende des Kreisseniorenrats. „Damit sich ältere Nutzer souve-
rän im weltweiten Netz zurechtfinden, müssen sie aber auch mögli-
che Fallen erkennen.“ 
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Im Bereich rund um Sinsheim findet die Probenanlieferung unmit-
telbar ins Labor Bioplan, Sinsheim-Steinsfurt, statt. Die Öffnungszei-
ten sind von Montag bis einschließlich Freitag 8.30 bis 18.00 Uhr; 
während des NID auch samstags. 

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz bittet darum, vom An-
gebot des Nitratinformationsdienstes regen Gebrauch zu machen. 
In Problem- und Sanierungsgebieten ist auf Schlägen über 10 a die 
Messmethode vorgeschrieben. 

Zu: Mais, im 4-6 Blattstadium (Beprobungstiefe bis 90 cm), Kartof-
feln, Tabak, Spargel und Gemüse 
Nach: Kartoffeln, Vorfrüchten mit N-reichen Ernteresten 
Auf: Anmoor und Moor, Flächen mit mehrjähriger organischer Dün-
gung und über 1,4 GV/ha LF. 

Außerdem besteht die Pflicht der Bodenprobenahme zur Stickstoff-
düngung auf Flächen, bei denen im Herbst 2018 erhöhte Nitratwer-
te gemessen wurden. 

Bei Fragen steht das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz Sins-
heim unter Tel.: 07261 9466-5300 zur Verfügung.

Integrationspreis 2019 erstmals ausgeschrieben 
– Bewerbungen bis zum 3. März 2019 möglich
Erstmals vergibt das Land Baden-Württemberg einen Integrations-
preis. Damit will die Landesregierung das vielfältige gesellschaftli-
che Engagement der Bürgerinnen und Bürger würdigen, die sich für 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt im Bereich der Integration 
engagieren. 

Der Preis ist mit je 4.000 Euro dotiert und wird in folgenden Berei-
chen vergeben:
• Zivilgesellschaft (Vereine, Initiativen, Einzelpersonen) 
• Kommunen und Verwaltungen sowie 
• Unternehmen und Verbände 

Mit einem Sonderpreis „Kinder und Jugend“, der mit 3.000 Euro 
dotiert ist, werden außerdem Projekte honoriert, die die Integration 
im Erziehungs- und Bildungsbereich gezielt unterstützen. 

Bewerbungen sind bis zum 3. März 2019 möglich. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.integrationspreis-bw.de. 

Die Integrationspreise werden am 21. Mai 2019 von Ministerpräsi-
denten Winfried Kretschmann bei einer feierlichen Veranstaltung in 
den Stuttgarter Wagenhallen verleihen.

Umwelttechnikpreis 2019 ausgeschrieben – 
Bewerbungsfrist endet am 31. März 2019
Ab sofort können sich Unternehmen aus Baden-Württemberg für 
den Umwelttechnikpreis 2019 bewerben. Das Land Baden-Württem-
berg will mit diesem Preis innovative Produkte und Verfahren aus 
Baden-Württemberg auszeichnen, die die Umwelt und die Ressour-
cen schonen. Mit dem Preis fördert die Landesregierung neuartige 
Technologien aus Baden-Württemberg, die bei der Herstellung und 
der Anwendung von Produkten das Klima und die Umwelt schonen. 

Der mit insgesamt 100.000 Euro dotierte Umwelttechnikpreis trägt 
dazu bei, die Wettbewerbsfähigkeit baden-württembergischer Un-
ternehmen weiter zu steigern. Die Auszeichnungsunterlagen stehen 
auf der Webseite www.umwelttechnikpreis.de zur Verfügung. Die 
Bewerbungsfrist endet am 31. März 2019 

Weitere Informationen: 
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg vergibt alle zwei Jahr den Umwelttechnikpreis Baden-
Württemberg. Das Preisgeld beträgt 100.000 Euro und wird auf vier 
Kategorien und einen Sonderpreis der Jury verteilt.
Die Kategorien gliedern sich in „Energieeffizienz“, „Materialeffizi-
enz“, „Emissionsminderung, Aufbereitung und Abtrennung“ sowie 
„Mess-, Steuer- und Regeltechnik, Industrie 4.0“. Der Sonderpreis 
der Jury wird an ein Produkt innerhalb der vier Kategorien verleihen 
und orientiert sich an aktuellen umweltpolitischen Herausforderun-
gen und technischen Erfordernissen. 
Teilnahmeberechtigt sind Unternehmen mit Sitz oder Niederlassung 
in Baden-Württemberg. Ausgezeichnet werden Produkte, die einen 
bedeutenden Beitrag zur Ressourceneffizienz und Umweltscho-
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nung leisten und kurz vor der Markteinführung stehen oder nicht 
länger als zwei Jahre am Markt sind. 
Im Unterschied zum Umweltpreis für Unternehmen, den das Minis-
terium seit 1993 vergibt, liegt die Zielrichtung des Umwelttechnik-
preises auf einem Produkt oder Verfahren und dessen besonderen 
umwelttechnischen Leistungsfähigkeiten und nicht auf unterneh-
mensinternen Prozessen. Die Preisverleihung findet am 16. Juli 
2019 in der Schwabenlandhalle in Fellbach statt.

Termine & Veranstaltungen 
Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Samstag, dem 2.Februar 2019 findet von 
13.30 Uhr bis ca. 17,30 Uhr der Workshop „Fußre-

flexzonenmassage zur Gesundheitsprävention“ mit der Heilpraktikerin 
Sarah Flößer aus Mannheim-Rheinau statt. Hierzu ist eine Anmeldung 
erforderlich bei Wilma Körner unter der Telefon-Nummer 06226 – 40 156 
oder unter der E-Mail-Adresse wilma.koerner@nhv-spechbach.de.

Der nächste NHV-Stammtisch im Gasthaus „Zum Hirsch“ in Spech-
bach findet am Freitag, dem 8. Februar 2019 ab 19,30 Uhr statt.

Am Mittwoch, dem 13. Februar 2019 findet ab 19,30 Uhr im Semi-
narzentrum Dr. Geib in Spechbach, Silcherstr. 17 der Vortrag „Die 
Astrologie und ihre 12 Lebensprinzipien“ mit der Referentin An-
gelika Schäfer aus Spechbach statt. Die ursprünglich vorgesehene 
Referentin Sabine Eckstein kann den Vortrag aus persönlichen 
Gründen nicht halten. Der Eintritt kostet 3 Euro für Mitglieder und 6 
Euro für Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Schon heute sei auf das Seminar „Sprache wirkt – erleben Sie die 
Kraft Ihrer Sprache!“ am Samstag, 16. März 2019 von 10 bis 18 Uhr 
aufmerksam gemacht. Die Dozentin und Coach für Lingva Eterna Ina 
Willax aus Berching wird auf Sprache im Alltag aufmerksam machen, 
auf unser ständiges „müssen““, sollen“,“ versuchen“ und „beißen“. 
Bis zum 1. Februar 2019 ist eine Anmeldung bei Anke Kerner unter 
der Telefon-Nummer 07263 – 60 58 644 unbedingt erforderlich.

Näheres finden Sie in unserem aktuellen Programmheft oder unter 
www.NHV-Spechbach.de.

Nominierungsversammlung zur 
Kreistagswahl 2019 

Alle CDU-Mitglieder des Kreistagswahlkreises 14 sind herzlich zur 
Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen und 
Bewerber für die Kreistagswahl 2019 eingeladen: 

auf Montag, den 04.02.2019 um 19.00Uhr 

in der Pizzeria Rusticale (früher: Goldener Ochsen) Bahnhofstraße 
10 in Meckesheim

Schulen & Bildungseinrichtungen
SRH Stephen-Hawking-Schule 
Grundschule – und was danach? 
Infotag für Klasse 5 informiert Eltern über 
weiterführende Bildungsgänge an der 
SRH Stephen-Hawking-Schule.

An der privaten SRH Stephen-Hawking-Schule lernen körperbehin-
derte und nicht behinderte Kinder von der Grundschule bis zum 
Gymnasium im inklusiven Unterricht gemeinsam. 

Die Eltern nicht behinderter Kinder sind eingeladen sich am Sams-
tag, den 2. Februar 2019 von 9.30 bis 14.30 Uhr über die koopera-
tive Orientierungsstufe und weiterführende Bildungsgänge (Förder-
schule, Werkrealschule, Realschule, Gymnasium) in der Schule zu 
informieren. 

Inklusion wird an der Ganztagsschule groß geschrieben. Pädagogi-
sche Fachkräfte erklären das inklusive Konzept der Schule, zeigen 
Klassen- sowie Aufenthaltsräume und stehen für Fragen zur Anmel-
dung und den weiterführenden Angeboten zur Verfügung.

Infotag für Klasse 5 // Samstag, 2. Februar von 9.30 bis 14.30 Uhr // 
SRH Stephen-Hawking-Schule // Weitere Informationen unter  
www.stephenhawkingschule.de
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M a x - W e b e r - S c h u l e 
Sinsheim
Info-Abende an der Max-Weber-
Schule (Kaufmännische Schule)

Am Dienstag, den 05.02.2019, bieten wir für interessierte Schüle-
rinnen und Schüler sowie deren Eltern Informationen über folgende 
Weiterbildungsmöglichkeiten an:

18.00 Uhr, Raum A1.30: Kaufmännische Berufsfachschule (Wirt-
schaftsschule)
In zwei Jahren kann an dieser Schulart die Fachschulreife (Mittlere 
Reife) erworben werden. Voraussetzung ist z.B. der Hauptschulab-
schluss, das Abschlusszeugnis des Berufseinstiegsjahrs oder der 
Besuch der 9.Klasse an der Realschule.

18.30 Uhr, Aula: Kaufmännisches Berufskolleg 1 und 2
In diesen jeweils einjährigen, aufeinander aufbauenden Bildungs-
gängen können Schülerinnen und Schüler mit Mittlerer Reife eine 
berufliche Grundbildung und die Fachhochschulreife erwerben. 
Bewerbungen sind nur noch online möglich.

19.30 Uhr, Aula: Wirtschaftsgymnasium
Schülerinnen und Schüler mit Mittlerer Reife können in drei Jahren 
die Allgemeine Hochschulreife mit den Profilen Wirtschaft oder In-
ternationale Wirtschaft erwerben.
Bewerbungen sind nur noch online möglich.
Am Montag, 18.02, 13.30 Uhr – 16.00 Uhr besteht die Möglichkeit, 
Beratung und Hilfe zum Bewerberverfahren online in der Aula 
bzw. in den Räumen A 2.44/A 2.46 zu erhalten.
Informationen und Anleitung finden Sie unter der Rubrik Down-
load bei den jeweiligen Schularten WG/BK oder unter  
www.schule-in-bw.de/bewo.
Bewerbungsfrist jeweils 01. März 2019
Für unsere Schulart Kaufmännisches Berufskolleg für Sport- und 
Vereinsmanagement die besonders für Leistungssportler geeignet 
ist, wird am Mittwoch, 13. März, um 19.00 Uhr eine Informations-
veranstaltung stattfinden. 
Weitere Informationen über diese Veranstaltungen erhalten Sie über 
unser Schulsekretariat unter der Telefonnummer 07261/946 200 
oder auf unserer Homepage http://www.mws-sinsheim.de. Dort fin-
den Sie auch detaillierte Informationen über die einzelnen Schular-
ten und Anmeldeformulare zum Download.

Sonstiges
Pflegeschulung für häusliche 
Krankenpflege für Angehörige 
Viele Pflegebedürftige werden im häuslichen Be-
reich von Angehörigen und Freunden betreut. Die-

se Aufgabe ist nicht immer einfach. 

Aber mit dem nötigen Grundwissen und der Anwendung spezieller 
Techniken können Sie sich die tägliche Pflege erheblich erleichtern.

Besuchen Sie unseren Pflegekurs für Angehörige, um sich über 
• Mobilisierungs- und Lagerungsmethoden
• Rücken schonende Transfer-Methoden (z.B. vom Bett in den 

Rollstuhl)
• Ernährung und Vorbeugung (z.B. Dekubitus-Prophylaxe)
• Hilfsmittel und unterstützende Angebote
• Spezielle Krankheitsbilder (z.B. Demenz)
• Pflegeversicherung und Recht.
in Theorie und Praxis zu informieren.

Der Kurs beginnt am 11.02.2019 und findet an 10 Nachmittagen, 
jeweils Montag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr in den Räu-
men der Kirchlichen Sozialstation Elsenztal e.V. Prof.Kehrer Str. 14 in 
Meckesheim statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. 

In der Faschingswoche von 04.03.2019 bis 08.03.2019 findet kein 
Kurs statt.

Ihre zu pflegenden Angehörigen können in der Zeit des Kurses in 
der Betreuungsgruppe Lichtblick betreut werden.

Anmeldungen nehmen wir ab sofort unter der Tel.-Nr. 06226-2099 
entgegen.
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Müllabfuhr in den Wintermonaten
Der Winter ist auch im Rhein-Neckar-Kreis ange-
kommen. Schneefall und Glätte können deswe-

gen zu Problemen bei der Müllabfuhr führen. Vor allem in höheren 
Lagen können die Straßen für die Müllfahrzeuge zum Teil nicht oder 
nur schwer passierbar sein. Vor Ort entscheiden dann die Fahrer 
der AVR Kommunal, ob es möglich ist, die Abfuhr ordnungsgemäß 
durchzuführen. Dabei hat die Sicherheit der Verkehrs-teilnehmer 
und des Personals immer Vorrang. Die Witterungsverhältnisse sind 
im Landkreis sehr unterschiedlich. Innerhalb einer Ortschaft können 
ganz unterschiedliche Straßenverhältnisse vorherrschen. 
Wenn die Abfallbehälter doch nicht geleert werden können, bietet 
die AVR folgende Alternativen für den nächsten Abfuhrtermin an:
• Zu den Restmülltonnen können die roten Restmüllsäcke der 

AVR dazugestellt werden. 
• Bei der Grünen Tonne plus können die grünen Wertstoffsäcke 

dazugestellt werden. 
• Zu den BioEnergieTonnen können die braunen BioEnergieSä-

cke der AVR dazugestellt werden. 

Die Säcke können bei den üblichen Sackverkaufsstellen erworben 
werden. Die Adressen der Sackverkaufsstellen sind unter  
www.avr-kommunal.de aufgelistet.

Die AVR Kommunal bedankt sich für das Verständnis, wenn die Ab-
fuhren eventuell nicht wie üblich erfolgen können. 

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der AVR unter 07261 931-931 ger-
ne zur Verfügung.

Neue Kursangebote Frühjahr 2019
Til Tiger – Kurs für Kinder von 5 bis 7 Jahren
Ein Angebot für sozial unsichere und schüchterne Kinder
Beginn: Mittwoch, 8. Mai von 15.00 - 16.00 Uhr
8 Gruppentermine und ein Vorgespräch mit Eltern und Kind
Leitung: Larissa Sailer, Bildungswissenschaftlerin M.A.

Babysitterkurs für Jugendliche von 13 bis 18 Jahren
an zwei Samstagen im Mai jeweils von 9.00 - 12 Uhr, 
Leitung: Jessica Seidl, Erzieherin und Motopädagogin
Bitte die aktuellen Termine erfragen.

Autogenes Training und Progressive Muskelentspannung
Die Kombination beider Methoden stellt eine optimale Ergänzung 
zweier Entspannungsmethoden dar, die auch im Alltag angewendet 
werden können.
Beginn: Mo., 1. April 2019 acht Treffen jeweils von 19.00 - 20.30 Uhr
Leitung: Dipl.-Psych. Dr. Milena Hohmann-Ruppel

Gelassenheit und weniger Stress durch Meditation
Verschiedene Techniken und Grundhaltungen der 
Meditation werden Schritt für Schritt eingeübt. 
Beginn: Do., 14. März, jeweils 18.30 - 20.30 Uhr
Sechs Treffen insgesamt
Leitung: Ruth Gisch-Kanawin 
Shiatsupraktikerin

Anmeldung 
und Information
telefonisch, 
per Email, 
Homepage

Höherer Mindestlohn  
seit 1. Januar 2019
Am 1. Januar 2019 stieg der gesetzliche Min-

destlohn, den es bereits seit 2015 gibt, auf 9,19 Euro. In einem 
weiteren Schritt soll er zum 1. Januar 2020 auf 9,35 Euro steigen. 
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Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung

Amt für Landwirtschaft und Naturschutz
„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die beab-
sichtigte Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grund-
eigentums zu entscheiden: 

Gemarkung: Eschelbronn, Gewann: Am Seerain
Flst.Nr.: 8885/2, Fläche: 2648 m², 

Nutzung: Gebäude- und Landwirtschaftsfläche

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Rhein-Ne-
ckar-Kreis - Amt für Landwirtschaft und Naturschutz, Muthstraße 
4, 74889 Sinsheim bis zum 15.02.2019 schriftlich mitteilen.

Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
2131 8481.02-1/0009-2018“

Neuigkeiten  
von den Holzwürmern
Kita „Die Holzwürmer“ gewinnt Entdeckerpaket
Große Freude herrschte dieser Tage bei den Kindern unserer Kita 
„Die Holzwürmer“. Mit der Spende eines „Entdecker-Paketes“ hat 
der Botschafter der Town & Country Stiftung, Gerhard Kirch, junge 
Naturentdecker aus Eschelbronn bedacht.

Bereits seit Januar 2018 gilt der Mindestlohn in allen Branchen. Der 
Sozialverband VdK hält den aktuellen Mindestlohn für zu gering, um 
mit ihm ein auskömmliches Leben oberhalb der Grundsicherung 
aufbauen zu können. Als Sozialverband setzt er sich bereits seit gut 
70 Jahren für die sozialen Belange der Menschen in Bund und Land 
ein. Vor allem Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkran-
kung, Rentnerinnen und Rentner, aber auch Grundsicherungsemp-
fänger, zudem am Ehrenamt Interessierte sind Mitglied im VdK und 
profitieren von der sozialpolitischen Interessenvertretung, vom So-
zialrechtsschutz und weiteren Serviceleistungen. 
Kontakt: www.vdk-bawue.de

Mütterrente kommt automatisch
Ab 1. Januar 2019 gibt es mehr Mütterrente für vor 1992 geborene 
Kinder. Dann wird für jedes dieser Kinder ein halbes Jahr zusätzlich bei 
der Rente angerechnet. Sie erhöht sich so um bis zu 16,02 Euro in den 
alten Bundesländern. Wer ab Januar neu in Rente geht, erhält die Müt-
terrente von der ersten Rentenzahlung an. Rund 9,7 Millionen Mütter 
und Väter, die bereits in Rente sind, werden im Frühjahr 2019 die Nach-
zahlungen der Mütterrente automatisch bekommen. Ein extra Antrag 
ist nicht notwendig. Einzige Ausnahme: Adoptiv- und Pflegeeltern, die 
Mütterrente beanspruchen, müssen bei ihrem zuständigen Rentenver-
sicherungsträger formlos einen Antrag stellen, informierte kürzlich die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. 

Die Rentenversicherung 
erklärt den Rentenpakt

Fragen und Antworten zum »Rentenpakt«, der am 1. Januar in Kraft 
getreten ist, enthält eine Sonderinformation der Deutschen Renten-
versicherung: Unter www.deutsche-rentenversicherung.de/renten-
pakt kann man sich über die neuen Haltelinien für Beitragssatz und 
Rentenniveau, die Verbesserungen für Erwerbsminderungsrentner, 
den Ausbau der Mütterrente sowie über die Entlastung für Gering-
verdiener informieren. Zum Herunterladen steht dort auch eine klei-
ne Broschüre zur Verfügung, die auf 20 Seiten den Rentenpakt er-
klärt. Wer die kostenlose Broschüre in Papierform bestellen möchte, 
kann das telefonisch unter 0721 825-23888 oder per E-Mail an  
presse@drv-bw.de machen. 
Individuelle und persönliche Beratung zum Rentenpakt erhalten In-
teressierte wohnortnah in den Regionalzentren und Außenstellen 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg. Weiter 
steht das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 zur 
Verfügung. 
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Gefüllt mit Naturratgebern für Kinder, Lupen, Naturspielen und ei-
nem Puzzle steht der Erforschung des (Kinder-) Gartens sowie Wald 
und Wiesen in der Heimat nichts mehr im Wege. Begeistert waren 
die Kinder auch, als sie einen Nistkasten und ein Insektenhotel aus-
packen durften. Bürgermeister Siesing und die stellvertretende Lei-
terin Frau Maslowski dankten Herrn Kirch, Geschäftsführer der Kirch 
Wohnungsbau GmbH und Co.KG für die Möglichkeit, das pädago-
gische Angebot nun naturpraktisch erweitern zu können. 

Die Town & Country Stiftung wurde 2009 in der Absicht gegründet, 
unverschuldet in Not geratenen Bauherren zu helfen. Mittlerweile 
gibt es einen Stiftungspreis, der gemeinnützigen Einrichtungen zu-
gutekommt. So wie den Holzwürmern in Eschelbronn.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Fr. 01.02. 
2019

Schlosswiesen-
schule

Wintervernissage 
mit Theater-
vorstellung der 
Theater-AG
Mitwirkung Tanz AG 

Schlosswiesen-
schule 
Aktion zum 
30-jährigen 
Jubiläum 

Do. 07.02. 
2019

BUND-Ortsver-
band 

Jahreshaupt-
versammlung 

Gasthaus 
zum Löwen

Fr. 08.02. 
2019
19.00 Uhr

Natur-, Tier- und 
Vogelfreunde e.V.

General-
versammlung 

Gasthaus 
zum Löwen, 

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Februar 2019
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
7./21. 8./22. 14./28. 11. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 

7./21. 12./26. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Müllabfuhr in den Wintermonaten
Der Winter ist auch im Rhein-Neckar-Kreis angekommen. 
Schneefall und Glätte können deswegen zu Problemen bei der 
Müllabfuhr führen. Vor allem in höheren Lagen können die Stra-
ßen für die Müllfahrzeuge zum Teil nicht oder nur schwer pas-
sierbar sein. Vor Ort entscheiden dann die Fahrer der AVR Kom-
munal, ob es möglich ist, die Abfuhr ordnungsgemäß durchzu-
führen. Dabei hat die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer und des 
Personals immer Vorrang. Die Witterungsverhältnisse sind im 
Landkreis sehr unterschiedlich. Innerhalb einer Ortschaft kön-
nen ganz unter-schiedliche Straßenverhältnisse vorherrschen. 
Wenn die Abfallbehälter doch nicht geleert werden können, bietet 
die AVR folgende Alternativen für den nächsten Abfuhrtermin an:
• Zu den Restmülltonnen können die roten Restmüllsäcke der 

AVR dazugestellt werden. 
• Bei der Grünen Tonne plus können die grünen Wertstoffsäcke 

dazugestellt werden. 
• Zu den BioEnergieTonnen können die braunen BioEnergieSä-

cke der AVR dazugestellt werden. 
Die Säcke können bei den üblichen Sackverkaufsstellen erworben 
werden. Die Adressen der Sackverkaufsstellen sind unter www.avr-
kommunal.de aufgelistet. Die AVR Kommunal bedankt sich für das 
Verständnis, wenn die Abfuhren eventuell nicht wie üblich erfolgen 
können.  Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der AVR unter 07261 / 
931-931 gerne zur Verfügung.

Fundamt
Auf dem Rathaus wurde eine Brille abgegeben (Fundort: Gehweg 
Durstbüttenstraße). Diese kann zu den üblichen Sprechzeiten ab-
geholt werden. 

Schulnachrichten

Neues aus der Nachbargemeinde

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn

Der FC Eschelbronn trauert um sein Ehrenmitglied

Josef Kern
der am 16.01.2019 verstorben ist.

Der Fußballclub Eschelbronn trauert um sein langjähriges  
Vereinsmitglied Josef Kern.

Josef Kern trat am 01.01.1960  
dem FC 1920 Eschelbronn e.V. bei.

Für sein Wirken gebührt Ihm unser Respekt und vor allem Dank.
Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen des Verstorbenen.
FC 1920 Eschelbronn e.V.

Florian Stier 1. Vorsitzender

Neidenstein 
in der von Venningen Halle 

am Samstag, den 9. Feb. 2019 
10:00 bis 12:30 Uhr 

Es werden Baby- und Kinderkleidung, 
Kinderspielzeug, Bilderbücher und 
vieles mehr angeboten: 
„Alles rund uns Kind!“ 
 
 
 

Wenn Sie Interesse an einem Stand haben, melden Sie sich bitte 
bis 4. Februar  in der KiTa (Tel: 07263/1385). 
Die Standgebühr beträgt: 4,- € und 1 Kuchen. 

 

Ev. KiTa Biberburg Neidenstein 

 
 

  
 

 

 

 

 
 

Außerdem wird 
Kaffee und Kuchen  
angeboten. 
 

30 Jahre Schlosswiesenschule 

Die Schlosswiesenschule Eschelbronn lädt ein! 

Kommen Sie am 01.02.2019, ab 16.00 Uhr, zur Wintervernissage. 
Ausstellungsstücke der Klassen 1-4. Bewirtung durch den Förderverein der 

Schlosswiesenschule. 

ANSCHLIESSEND: 17.30 Uhr 

 

 

Theatervorstellung der Theater – AG (Leitung: Petra Kirsch) unter Mitwirkung 
der Tanz – AG (Leitung: Hilke Koneczny): „Frederick“  

nach dem Kinderbuch von Leo Lionni 

 

 

 

 

 

 

Theaterkarte: 2.-€ 

Erhältlich ab dem 22.01.2019 im Sekretariat der Schlosswiesenschule. 

In Kooperation mit den Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V. 
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Die Winterfeier ist rum - es hat viel Spaß gemacht.
Das Dankeschön sollte nicht vergessen werden:
An die Geehrten, die Besucher, die Akteure vor und hinter der Büh-
ne, dem Technikteam, den fleißigen Helfern der Lyra, den Helfern 
beim Auf- und Abbau, den Helfern für/bei der Tombola, den Spen-
dern der Tombola Gegenstände - ganz besonders für die Hauptge-
winne und natürlich an Alle die noch nicht genannt wurden.

Die History-Abteilung hat einen weiteren Schatz erhalten.

Die original Beitrittserklärung von 1949 die der Geehrte als Nach-
weis vorgelegt hat. Auch hierfür ein recht herzliches Dankeschön.
Die Jugendteams gehen schon in Hallenturnieren in den Spielbe-
trieb über - siehe unten.

Die Senioren beginnen jetzt wieder langsam die 
Vorbereitung aufzunehmen - Freundschaftsspiele 
sind bereits für Februar vorgesehen. Im März 
geht es dann wieder „Rund“ auf den Plätzen des 
Kreises. 
Dann sieht man sich wieder auf dem - genau ->

FC Jugendabteilung 
Wer unseren Fußballnachwuchs vom FC Eschelbronn hautnah bei 
einem Turnier erleben möchte hat dazu jetzt die Gelegenheit. Am 
Samstag den 09.02. und Sonntag den 10.02. ist die Jugendabteilung 
Ausrichter eines E- und F Jugend Hallenturniers in der Sporthalle. 

Den Anfang macht am Samstagvormittag ab 10.00 Uhr die E 2 und 
am Nachmittag ab 14.00 steigt dann die E 1 in das Turnier ein. Für 
den Samstag sind insgesamt 20 Mannschaften gemeldet. Am Sonn-
tag ist dann die F Jugend ebenfalls mit zwei Mannschaften am Start. 
Der Turnierbeginn ist am Sonntagvormittag ab 10.30 mit der F 1 und 
am Nachmittag ab 14.45 mit der F 2. Bei der F Jugend haben sich 
22 Mannschaften gemeldet. Die Jugendspieler und Jugendabtei-
lung würde sich über Ihren Besuch und Unterstützung sehr freuen. 

Turnverein 1902 e.V.
Marie Ehret und Gerhard Mayer seit 70 
Jahren beim Turnverein
Die Winterfeier des Turnvereins in der voll besetzten 
Kultur- und Sporthalle bildete den würdigen Rahmen 
für die Ehrung langjäh-

riger Vereinsmitglieder. Für 10 Jahre 
aktive Mitgliedschaft erhielten die 
bronzene Ehrennadel: Mareike 
Abendroth, Tobias Baumgartner, Katja 
Ludwig, Jochen Maßholder, Marko 
Ohlheiser, Markus Prieschl und Mela-
nie Zimmermann. Die silberne Verein-
sehrennadel für 25-jährige Mitglied-
schaft wurde an Silke Arnold, Helmut 
Baier, Frau Dr. Bärbel Bleiler, Peter 
Bleiler, Birgit Dürr, Bernd Grab, Gabri-
ele Grab, Gerd Maslowski, Tobias 
Wieland und Rainer Zimmermann ver-
geben. 40 Jahre im Verein sind Sonja 
Eckel, Gerhard Eckel, Theresia Klisa, 
Nicole Lehmann und Heinke Marg-
graf-Pahnke und erhielten die golde-
ne Vereinsehrennadel.

Da sie schon 50 Jahre im Verein sind, wurden Wilfried Grab und 
Günter Makkos zu Ehrenmitgliedern ernannt. Monika Spiegler, die 
aufgrund ihrer jahrzehntelagen Übungsleiter-Tätigkeit schon Ehren-
mitglied ist, wurde ebenfalls für 50-jährige Vereinszugehörigkeit aus-
gezeichnet. Die Ehrennadel mit der Zahl 60 erhielten Ingrid Arnold, 
Günter Ernst, Frieder Heilmann und Helmut Steiß. Für 70 Jahre Ver-
einstreue wurden Marie Ehret und Gerhard Mayer, der mit 91 Jahren 
eines der ältesten Mitglieder ist, ausgezeichnet. 

Für besondere Verdienste wurde die silberne Ehrennadel an drei 
Übungsleiterinnen vergeben: Sabrina Frank, die seit 11 Jahren 
Übungsleiterin ist und Handball-Abteilungsleiterin war; Angelika 
Raab, die als lizenzierte Übungsleiterin über 10 Jahre im Kinderturnen 
aktiv ist und an Nicole Schoch, die Handball-Abteilungsleiterin war 
und über 10 Jahre in der Turn- und in der Handball-Abteilung als 
Übungsleiterin tätig ist. Alle Geehrten erhielten neben der Ehrennadel 
eine Urkunde in der neu geschaffenen Präsentationsmappe des Ver-
eins und ein Präsent. 

Der erste Vorsitzende des Vereins, Lothar Ludwig, der zusammen mit 
dem zweiten Vorsitzenden Friedbert Reißner und Helmut Zapf die 
Ehrungen vornahm, bedankte sich bei den geehrten langjährigen 
Mitgliedern, die gemeinsam über 1000 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
präsentieren, für die Treue zum Verein und wünschte sich, dass man 
sich in 10 Jahren zur nächsten Ehrung wieder auf der Bühne trifft.

Die geehrten langjährigen Vereinsmitglieder mit dem ersten und zweiten Vorstand

TV 1902 Eschelbronn e.V.
TV Eschelbronn / Abteilung Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
SC Wilhelmsfeld - JSG mJE  240.152
JSG Die/Bai - TV wJC 20:12
LSV Ladenburg - SG Damen 30:16
SG Walldorf 2 - SG Herren 40:24
JSG mJA - TSV Birkenau verlegt
JSG mJD - SG Eding/Fried 14.15
JSG mJC - SG Eding/Fried verlegt
JSG mJB - SG HD-Kirchheim verlegt

SG-Damen verlieren in Ladenburg
Am vergangenen Samstag traten die Damen die Reise nach Laden-
burg an. Man hatte den Vorsatz, an die Leistung der letzten Spiele 
anzuknüpfen. Mit der Variante, die Mitteposition unbesetzt zu lassen 
und über zwei Kreisläuferinnen gefährlich zu sein, startete man in 
die Partie. 

Leider fand man im Angriff trotzdem keine guten Lösungen und kam 
zu selten zu einem aussichtsreichen Abschluss, sodass man recht 
schnell in einen 4:1-Rückstand geriet. Nach einer kurzen Auszeit 
fand man zunächst zu einem konzentrierteren Spiel zurück und 
konnte bis auf 5:5 aufholen. Bis zur Halbzeit jedoch konnte der Geg-
ner durch Fehler und mangelnde Absprache in der Abwehr, zu lang-
sames Rückzugverhalten und einige technische Ballverluste unse-
rerseits sich bis auf 15:6 absetzen. Dementsprechend klar war die 
Pausenansprache: nochmal alles geben und versuchen, es in der 
zweiten Hälfte besser zu machen. Leider häuften sich danach wei-
terhin die Fehler und es kam zu dem Ergebnis von 30:16. 
Man will nun keineswegs den Kopf hängen lassen, sondern auf die 
guten Leistungen und Spielansätze aufbauen und sich verbessern, 
um in den kommenden Wochen, wenn das Pokalspiel und das 
nächste Rundenspiel anstehen, wieder Punkte holen zu können.

Marie Ehret und Gerhard Mayer. 
die schon 70 Jahre dem Verein die 
Treue halten
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Es spielten:
Nicole Schoch (Tor), Melanie Zimmermann (Tor), Leonie Merkel, 
Jessica Kern, Vanessa Pfister (3), Lydia Binder (4), Mareike Abend-
roth (5), Elif Bagci, Svenja Kaiser (4), Hannah Kittinger, Sabrina 
Frank, Lina Widmaier, Maria Zapf.
mD: JSG Schwarzbachtal - SG Edingen/Neckarhausen 14:15 - 
Endspurt hat leider nicht gereicht
Am Sonntag spielten wir zu Hause gegen die SG Edingen/Neckar-
hausen. Im Hinspiel waren wir noch deutlich unterlegen und so 
wollten die Hausherren im eigenen Haus zeigen, was man in diesem 
Jahr gelernt hat. Naja, mal so gesagt, diesmal bot man dem Gegner 
Paroli! Im Tor hielt Yannik zahlreiche Bälle, aber im Angriff ließ man 
in der ersten Hälfte zu viele gute Chancen ungenutzt. So ging es 
leider mit 3 Toren Rückstand in die Kabine. 
Hier wurde angesprochen, wie man gegen die sehr offensiv agie-
rende Abwehr dagegen geht. Leider klappte das anfangs noch nicht 
so, aber ab der 30. Minute beim Stand von 10:14 gaben unsere 
Jungs nochmals richtig Gas. Innerhalb von 5 Minuten war das Spiel 
egalisiert (14:14). Jetzt verpassten es aber die Schwarzbachtaler 
den Sack zu zumachen und so verlor man am Ende mit 14.15.
Schade, da war mehr drin. Ein dank geht noch an Philipp, der mit 
38 Grad Fieber auf dem Feld stand und seine Mannschaftskamera-
den unterstützte.
Es spielten:  Yannik (Tor), Max 2, Michl 3, Mick, Philipp 1/1, Niklas 
5, Jan 1, David 1, George 1

SG Walld Ast M 2 - SG Schwarzb. 40:24
Männer: 24:40 in Walldorf 2
Bunte Truppe macht einen Ausflug..
... so könnte man das Spiel am Samstag Abend in Walldorf gegen 
die Astoria 2 beschreiben. Seit November hatten wir vergeblich ver-
sucht das Spiel zu verlegen, leider ohne Erfolg. Und so fuhr ein bunt 
zusammengewürfelter Haufen aus reaktivierten, gestandenen Her-
ren und A-Jugend-Spielern nach Walldorf um sportlich fair das Spiel 
gegen unseren Tabellennachbarn anzutreten. Dieser war in Bestbe-
setzung sowie mit Spielern aus der 1. Mannschaft besetzt.
Auch ein Rückstand von 4:0 nach 4 Minuten ließ die Mannschaft 
nicht nervös werden und die Jungs, die so noch nie zusammenge-
spielt hatten, fanden langsam aber sicher zueinander, denn weitere 
4 Minuten später stand es nur noch 6:4. Natürlich konnte nicht alles 
klappen und einige hatten auch nicht Ihren besten Tag, dennoch 
wurde gekämpft und man hatte Spaß am Spiel. Leider wurden freie 
Würfe nicht im Tor untergebracht und der Tormann des Gegners 
hatte einen Sahnetag. So ging man mit 23:14 in die Halbzeit.
Nach der Pause stand die Abwehr um Felix, Dominic und Dominik 
besser und so konnte sich auch unser A-Jugend Tormann Joachim 
Hütter auszeichnen. Man holte zwar Tore auf aber kam nie nahe genug 
um das Spiel zu drehen. In der 40. Minute stieß Dominic Schmalzhaf 
mit einem Gegner zusammen und verletzte sich so schwer, dass er 
mit dem Krankenwagen in die Klinik gebracht wurde. Gute Besserung 
Dominic und hoffentlich bis bald beim Handball! Vielen Dank auch an 
Pia Engelhart für Deinen Einsatz und die Erstversorgung. Das Spiel 
wurde nach ca. 15 Minuten wieder angepfiffen und wir spielten leicht 
geschockt weiter. Dies, den Spaß den wir hatten und die Tatsache das 
wir zu keinem Zeitpunkt des Spieles aufgegeben haben, hat uns den 
Respekt des Gegners und der ganzen Halle verschafft.
Wir danken allen Spielern die sich zum Teil recht kurzfristig in den 
Dienst der Mannschaft gestellt haben sowie Miriam Vogt die sich 
ebenfalls kurzfristig bereit erklärt hatte das Team zu betreuen. Leider 
ging das Spiel mit 40:24 verloren aber wir haben den Respekt, das 
Lob und den Spaß am Handball gewonnen.
Es spielten:
Joachim Hütter (Tor), Felix Bayer (3), Jochen Maßholder (7/3), Ben-
jamin Reiter (1), Dominik Steiß (6), Sven Zelch (1), Oliver Seib (1), 
Jens Kernbach, Dominic Schmalzhaf (3), Fabio Garrido-Mayer (2).

Vorschau:
02.02.2018
15.00 TSV Birkenau - JSG mJD
Heimspiele in Eschelbronn
13.15 TV wJD - RN-Löwen
14.30 TV wJB - TV Sinsheim
18.00 SG Herren - TV Sinsheim 2
03.02.2018
13.30 JSG Leut/Hed - JSG mJC
16.15 SV Waldhof - TV wJC

Heimspiele in Meckesheim
14.15 JSG mJE - TSV Wiebl.
15.45 JSG mJB - JSG Rot/Malsch 2
17.30 JSG mJA - TV Sulzfeld
Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“, auf handball-eschelbronn.de und sg-
schwarzbachtal.de

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de

http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn
Neu: https://bw.verband-wohneigentum.org

Februar-Termin: 
Freitag; 01.02.2019 um 20.00 Uhr:
Teamsitzung im Siedlerzimmer in der Alten Schule. Interessierte Mit-
glieder der SG sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Dienstag 19.02.2019 um 19.00 Uhr:
Vortrag in der Pausenhalle der Alten Schule; Schulstraße 14:
Gärten gestalten - ansprechend, naturnah, pflegeleicht
Referent: Sven Görlitz, Gartenberater des Landesverbandes
April-Termin: Mittwoch, 03.04.2019 19.00 Uhr:
Mitgliederversammlung im Gasthaus zum Löwen

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum
Obstgarten
Falls Sie noch keine Zeit für den Rückschnitt der Obstgehölze hat-
ten, sollten Sie jetzt an trockenen Tagen zu Baumschere und Säge 
greifen. Trockenes Wetter ist wichtig, damit das Übertragen von 
Pilzsporen gering gehalten wird. Angenehm lässt es sich an frost-
freien Tagen arbeiten. Für die Gehölze ist leichter Frost bis zu minus 
5 Grad beim Schnitt ungefährlich.
Ballonartig aufgeblähte Knospen an Schwarzer Johannisbeere, selte-
ner an Roter Johannisbeere und Stachelbeere, sind von der Johan-
nisbeergallmilbe befallen. Diese nur 0,2 mm großen Tiere leben zu 
Tausenden in einer Knospe und verhindern deren Austrieb. Zur Be-
kämpfung müssen verdächtige Knospen im Winter, bevor die Milben 
sie im März und April verlassen, ausgebrochen und über die Restmüll-
tonne (nicht Kompost!) vernichtet werden. Bei starkem Befall kann ein 
radikaler Rückschnitt der Triebe helfen. Chemisch bekämpfbar sind 
die Milben nur, wenn sie die Knospen verlassen, um neue Lebensräu-
me zu besiedeln. Zugelassen sind rapsölhaltige Pflanzenschutzmittel.
Unter watteartigen Belägen auf der Rinde von Apfel- und anderen 
Obstbäumen verstecken sich oft Blutlaus-Kolonien. Beim Zerdrü-
cken der Läuse tritt eine, dem Blut ähnelnde, braunrote Flüssigkeit 
aus. Blutläuse überwintern häufig im unteren Stammbereich und 
lassen sich dort durch Abbürsten einfach bekämpfen. Bleiben die 
Tiere ungestört, dann verbreiten sie sich im Mai über die Baumkrone. 
Der Baum reagiert auf den Befall mit krebsartigen Wucherungen.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (Februar 2019)

Natur,- Tier- und Vogelfreunde
Einladung zur Generalversammlung am 08. Februar 
2019 um 19 Uhr im Gasthaus zum Löwen, Eschelbronn. 
Wünsche u. Anträge können bis 30.01.19 bei unserem 
1. Vorsitzenden Stefan Weiß abgegeben werden. 

Die Einladungen hierzu gehen noch rechtzeitig an euch raus. Über 
die Thematik „ Ferienprogramm 2019 sollte man sich Gedanken 
machen. Vorschläge sind immer willkommen.

Der Vorstand
 

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

„Schokolade macht glücklich“
Zu diesem Vortrag mit Verkostung wird am Montag, den 4. Februar 
um 19.30 Uhr, im Feuerwehrhaus/Vereinshaus in Epfenbach, herz-
lich eingeladen. 

Herr Hornung berichtet alles über die Herkunft und Herstellung ver-
schiedenster Schokoladenspezialitäten. Ein Kostenbeitrag für die 
Lebensmittel wird erhoben. Gäste sind gerne willkommen.
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 03. Februar 2019
Sonntag, 03.02.
10:10 Uhr Winterkirche im Rahmen der Ökumenischen 
 Bibelwoche mit Taufen von Kirsch Nele, 
 Mangeot Noel und Mangeot Mael / 
 Pfarrer i.R. Erhard Schulz
9.00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

Montag, 04.02.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Neidenstein
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle 

Dienstag, 05.02.
15.00 Uhr AB-Gemeinschaft
19.30 Uhr Missionskreis

Mittwoch, 06.02.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im Gemein dehaus 
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus  

Donnerstag, 07.02.
14.30 Uhr Frauenkreis
18.00 Uhr Teenkreis in der Teestube
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Freitag, 08.02.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 09.02.
10.00 Uhr Flohmarkt „rund ums Kind“ in der 
 Von-Venningen-Halle Neidenstein

Sonntag, 10.02.
9.00 Uhr Winterkirche im Rahmen der Ökumenischen 
 Bibelwoche mit Taufe von Frank Maximilian / 
 Pfarrerin S. Zollinger
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in 
 Neidenstein / Pfarrerin S. Zollinger

Wochenspruch: 1. Korinther 4, 5b
Der Herr wird ans Licht bringen, was im Finstern verborgen ist, und 
wird das Trachten der Herzen offenbar machen.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele-
gen heiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Infor ma tio nen erfahren Sie über das Pfarramt 
oder Sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

Mitarbeiterdankabend
Ein schöner gemeinsamer Abend ging leider viel zu schnell vorbei. 
Herzlichen Dank an alle Mitarbeitenden, die den Dankabend zu ei-
nem gelungenen Fest gemacht und uns mit ihrem Einsatz bei der 
Vorbereitung und Durchführung unterstützt haben.

Ökumenische Bibelwoche 
Zu unseren Gottesdiensten im Rahmen der ökumenischen Bibelwo-
che laden wir Sie herz lich am 03. und 10. Februar 2019 in unsere 
Gemeinden ein.
 „Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich euch: 
Freuet euch!... Der Herr ist nahe.“(Phil. 4, 4.5b) 

Missionskreis
Herzliche Einladung zum ersten Missionskreis 2019 am Dienstag, 
05.02.2019. Wie geht es Familie Janzen? Was macht Familie Böhm? 
Dies und mehr beim nächsten Missions kreis im ev. Gemeindehaus 
Eschelbronn. Bitte beachten Sie, dass wir zukünftig bereits um 
19.30 Uhr beginnen.

Anmeldestart: HallenFlohmarkt in Eschelbronn
Haben Sie den Samstag, 30.03.2019 schon in Ihrem Kalender no-
tiert? Und vielleicht auch schon den Keller, Speicher oder die gesam-
te Wohnung entrümpelt und Brauchbares gefunden? Dann greifen 
Sie zum Telefon und rufen uns unter der 06226/42098 an, um einen 
Stand zu reservieren. Wir stellen Ihnen für eine Gebühr von 8 € einen 
Tisch (70 cm x 140 cm), zwei Stühle und den Platz für einen Kleider-
ständer zur Verfügung. Damit organisatorisch alles gut klappt, bitten 
wir Sie, nicht auf den Anrufbeantworter zu sprechen sondern Ihre 
Anmeldung persönlich vorzunehmen. Vielleicht müssen Sie dann 
einmal mehr anrufen, aber anstehende Fragen können so gleich und 
unkompliziert gelöst werden. Wir freuen uns, Sie am 30.03. von 
11.30 Uhr bis 15.00 Uhr bei uns als Verkäufer begrüßen zu können.
Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt 
- Pfarrstr. 3 - Tel.: 07263/40921-0 - Fax: 07263/4489 

So sind wir für Sie erreichbar: 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN 
Sonntag, 03.02.2019 
10.15  Eschelbronn  Wortgottes-Feier mit Blasiussegen (WGL) 
10.15  Neidenstein  Messfeier (Pfr. Vogelbacher) mit 
  Kerzenweihe und Blasiussegen 
Dienstag, 05.02.2019 
17.30  Eschelbronn  Rosenkranz 
18.00  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Vogelbacher) 
Sonntag, 10.02.2019 
 8.45  Neidenstein  Messfeier (Kaplan Elekwachi) 
10.15  Eschelbronn  Messfeier (Pfr. Maier) 

Meditatives Tanzen 
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. Es freut sich auf Sie  
 Anna-Maria Dinkel 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 
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